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Vorstand 

Gerhard Bonnekamp, Daniela Streuter, Lea Tollrian 

 

Kassenprüferin 

Melina Eskandar 

 

Statistik 

1. Mitgliedszahlen 

a. Verein    gesamt  39 (inkl. Fördermitglieder) 

b. ÄrztInnliste   gesamt  53 (incl. +2 in BO)  

2. Fallzahlen:    gesamt ca.  70 (dokumentiert) 

 davon ca. 50 % weiblich 

 nach Alter: ca. 45% zwischen 20 und 60 Jahre alt               

 nach Aufenthaltsstatus: ca. 50% ohne Status, ca. 33% ohne Angabe 

 nach Herkunftsländern: Südosteuropa, Afrika, Naher/Mittlerer Osten,  

Zusätzlich zahlreiche telefonische Anfragen. 

 

Plenumssitzungen 

Insgesamt 12 x, davon 5x online, 7x hybrid 

 am 5.7.2021 einschließlich Mitgliedsversammlung 

 

Kooperationen, Kontakte 

 ProAsyl 

Kosmidion-Praxis 

Naturheilkundliche Praxis Essen 

Medibüros in der Region 

Medinetze überregional, Medifonds 

 „Essen packt an“ 

Arztmobil 

Sonii (soz. Netzwerk Integration und Inklusion), Projekt „Start now“ 

BAG „Gesundheit und Illegalität“ der Diakonie 

 Katholisches Forum „Leben in der Illegalität“ 

Ärzte der Welt, Kampagne GleichBeHandeln 

Frau J. Böttcher, Gesundheitsamt Essen 

 

Kongresse, Fortbildungen, Veranstaltungen 

- Bundeskongress in Chemnitz September 2021 

- Einführungsveranstaltung für Studierende Oktober 2021 

- 5. Vernetzungstreffen (online) „Anonymer Krankenschein“ Oktober 2021 

- Gespräch mit Frau Reinicke aus dem MAGS zum Thema Corona (Testung,  

 Behandlung und Impfung von Menschen ohne Papiere) Nov. 2021 

 

Themen / Inhalte 

 - Diskussion der Fälle aus den Sprechstunden 

 - Umgang mit Corona-Testungen, Behandlung und Impfung für unsere Zielgruppe 

 - Kontakte zu Kooperationspartnern 

- Öffentlichkeitsarbeit (Aufkleber, Flyer, soz. Medien, 

Projekt Öffentlichkeitsarbeit der UDE, Studiengruppe PR) 



 

 

   

 -Stud. Hilfskraft-Stelle zur Bewältigung geschäftsf. Aufgaben 

 - interne Fortbildungen 

- Kontinuität der Arbeit, Mitarbeit von Interessierten/Mitgliedern 

 - Kontaktpflege, Rekrutierung neuer Ärztinnen/Ärzte 

 - Medifonds, Finanzen 

 - Diskussion eines Medinetz-Dachverbandes, Vernetzung 

 - Überregionale Zusammenarbeit (Mitwirkung, Unterstützung) 

Kampagne GleichBehandeln 

- Praxis ohne Grenzen in den Räumlichkeiten des GeKu Hauses  

 

Anstehende Aufgaben 

 - Wiederaufnahme des Projekts Krankenhauskosten für Schwangere bzw. als neues 

 - Projekt „Anonymer Behandlungsschein“ (ABS) in Essen  

 - Kontakt zu ÄrztInnen, Erweiterung der Ärzteliste 

 

Der Rückblick auf das Jahr 2021 fällt eher bescheiden aus. 

Trotz coronabedingter Einschränkungen vor Allem zu Anfang des Jahres konnten wir unsere 

Aufgabe, Menschen in Not an kooperierende Stellen zu vermitteln, gut wahrnehmen.  

Einige Vorhaben, konnten (noch) nicht weiterverfolgt bzw. umgesetzt werden. Insbesondere 

sind wir mit dem Projekt „Krankenhauskosten für Schwangere" immer noch nicht 

vorangekommen, da die Gesundheitsbehörden auf mehrfache Anfragen nicht reagiert haben. 

Die Kooperation mit der naturheilkundlichen Praxis ohne Grenzen in Holsterhausen ist 

unproblematisch. An der Übergabe des Naturheilmobils konnten wir teilnehmen und den 

Kontakt vertiefen. 

 

Die Kosmidion-Praxis arbeitet jetzt im gewohnten Umfang im Philippus-Stift. 

 

Der Kontakt zum Projekt „Start Now“  des Sozialen Netzwerks Integration und Inklusion e.V. 

(Sonii) konnte in einigen Fällen genutzt werden. 

  

Trotz starker Fluktuation der aktiv Mitarbeitenden ist die Zahl der Engagierten stabil und 

das freut uns sehr. Dafür ein ganz besonderer Dank. 

 


